
nahe sthetik, wie zuch der Kunstler 1mM un! Jugendseelsorge. Herausgegelien VO]lauben vVerwurzelt sSeıin mu4ß, chnhrist- Katechetischen Instıtut 1n Verbindun:
lıehe uns schafifen konnen. 1ele mi1t den Diözesanarbeitsgemeinschaften der
wertvolle und Ideen S1NC ın Relıgionslehrer un dem Katholischen
diıesem ucn enthalten, diıe nıcht 1aR08 den ugendwer. Osterreichs, Wien. „„‚Nach
Schweizer angehen, SONdern daruber zehn)] äaährigem Schweigen treten au-”  S
iInaus aktuell erscheinen, dıe unsch des hochwürdigsten Ep1:  D:  es

die Probleme rıingen. Erfireulich 151 VO:  5 Osterreich dAte Christlich-pädago-
uchn cdie geschmackvolle Ausstattiung des gıischen Jätter wiıieder die entlich-
Buches iın Einband un TuUuCK keıt S1e wollen miıthelfen 1ın der Verkün-

Arch Dr. Ing. Frisch diıgung des Wortes Gottes cdie junge
Kirche, die / mitten 1mMm steht.Neue lıturgische Kleinschriften in Tank-

reich: In der französischen chrif- Vom Kinde DIS ZU Reifenden spannt
sich der welıfife {0}  en, der lietenreihe für die Pfarrseelsorge ‚Collec-

tion SeEervıce 1a DarolIsse““ hat der und ragen einschließt, d1ie Priester un
Laijienhelfer 1N klaren und Sicheren WOor-Leıter derselben, cder Oratorianer Mo-

r1ın, eın Büchlein uDer dıe aufe, dıe ten und den Herzen der
gen enschen einprägen sollen.‘‘ DiesesKrankenölung un!: dıe Pfarrmesse her-

a  acht; der Dominikaner Chery Programm Wird sehr eifrıg und sach-
ine Einführung In die hl.; Messe. Diıie gemäß verwirklicht. enr zahlreich und

S1Nd d1iıe ausgeführten Kate-beiden Verfasser Dbemuühen sich, volks- wertvol:
umlich un wirkungsvoll die einzelnen qhesen un: uch die Stundenbilder.
tgedanken herauszuarbeiten, daß
das Erfassen des lıturgischen Geschehens In heiliger sendung,. Werkblättef für

das 2  2  e Mıttun der Gläubigen La:enarbeit 1 Gottesreich. erausge-
leicht WITd. In der €1. ‚„Liturgische VO Osterr. Seelsorge-Institut in
Aktion‘““ chrı:eb Chery aı  Der dıe Hal- Wien Die Herausgeber dıeser Wie-
Lung der Gläubigen be1ı der hl. Mess der erscheinenden S1INd sich der
ET sStTEellt cdie Grundsätze für die BE- Schwierigkeiten, aber uch der Notiwen-
meinsame Feler der nl Messe un führt digkeit dieser Herausgabe wohl Dbewußt.
im einzeliInen d US, weiche Haltung waäh- ES 1S% wirklich Otwendig, f{ür den Lag-
rend der nl esse angebrach 15%. Er lıch groößer werdenden Kreis der Mi1t-
pricht klar un praktisch uüuüber das arbeiter ın der Seelsorge theoretiische und “*
esen un! Der das Mitfeiern der Lil- praktısche Hılfen fuüur iMr neuartiges AY-
turgıe und uber das Gotteslob des Chr1- eiten ZzZu bieten Es ind die Seelsorge-

helferinnen, undsien ın seinem Alltag. Der gleiche Lalienreligionslehrer
Verfasser sSschreibt ıne ganz kurze „Feier -Jjehrerinnen, Pfarrmesner, Pfarrsekretäre,
der Gemeinschaftsmesse“, während Caritashelferinnen, katholische ranken-
Roguet ausführlicher handelt über pflegerinnen, Pfarrbibliothekare, Schrif- .
„Grundsätzliches und Durchführung dier tenstandbetreuer, Kirchenbeitragsbeamte,
Gemeinschaftsmesse‘“‘. — Ferner erschien Pfarrbeiräte, Pfarrausschußmitglieder, die
1Ne volkslıturgische Vertonung des Mat- Lal:ı'enmitarbeiter den kırchlichen Zen-
thausevangeliums VO':) Damaıs un: eın tralstellen und die Pfarrhaushälterinnen
DeDbl.  ertes katechetisches Buch für die 30 A diıe sich diese Wer.  er
leinen: ‚‚Mon vraı Le- richten und denen sS1e Diensten seiın
sımple schrieb eın Meßbuch für wollen.
Kranke Aus seiner Jangjährigen KTran-
kenseelsorge lernte d1ie relıgıosen Trns Bursställer hnat 1n seinem. beli
Wuünsche un: Bedürfnisse seiner Tanken ItO Müller ın erschienenen,
ennen. Er versucht 1U)] ın diesem Ge- reich illustrierten Buch ‚„Lebendiges
betbuch dem Verlangen der <ranken Jahresbrauchtum 1n Oberösterreich‘“‘ 1
psychologisch wıe theologisch nachzu- Anschluß die geheill:  en Zeiten ein
omment S Eindrucksvoll 1sSt die ‚usam-
menstellung der >Stellen aQU: Evangelı1um

sehr reichhaltiges Brauchtum aufgezeich-
NEet,; das uch heute noch 1ın Oberöster-un:| Apostelbriefen, die ZU TOS der reich 1 1St Wenngleich sein - Be-

ranken SiNd Eine Aufzählung er muhen nıcht religiös interessiert ist, SO -
relıigiosen Schriften fur Kranke ist ern volkskundlich, bietet doch das Buch
gefügt. DT. Max Lesch uch VO': Standpunkt des Felerns der

Christlich-pädagogische Jätter. Zeıit- kirchlichen Jahreszeiten manches nNntier-
cschrift für ° ‘Relligit‘)nsuntex"richt‚ Kinf!er—
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